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Künstle ris cher Blick zurück
Künstler Jürgen Brandt eröffnet das neue Jahr mit einer Schau seiner eigenen Werke

Nrusraor Das Atelier Diese zeigt er Besuchern des umgesetzt - ein Teil des Tlip-
BrandtCredostimmtseineBe- Ateliers Biandt Credo, Meyer- tychons ist die Vision einer

sucher mit der Ausstellung straße 145, ab 6. Ianuar. Zulonft der immer bedrohli-

"nfi"t ,*ti.t nach vom" aui Die frtihen Zeichnungen cher werdenden Technologie

äi" neues Ausstellungsjahr zeigendenkünstlerischenAb- sieben Jahre vor Tscherngbyl.

"i".Oi"ninftitrutgzu,äritet 
sclied vom alten Bremer Dazu wiederum äußerte

Einzelausstellung äes Bremer Schlachthof. Wenige Tage vor Brandt in einer Serie seinen

Ktinstlers Iürgei Brandt vor Beginn der Abbrucharbeiten persönlichen Protest. Eine

über4O1ahreribegannmitden im-Sommer 1978 entstand ei- weitere Dokumentation ent-

Wort"rt,,OutWa§oisKunstzu ne Dokumentation, die Ver- stand 2003' Als der Count-
machen...".NunbHcktnrandt gtingliches, im Bild bewahrt. dovvn zrrm Irak-IGieg ablief'

auf das künitlerische Schaffen IgZSwuraä aas großformatige sammelte der Künstler Zei-

,*tiit""aschöpftauseinem Wandbild im n-ürgerzentrum tungsausschnitte, Texte und
Fundus von zeictrnung;, Neuevahrinsre;änmitdem Bild"erundfüEtgdiesgneigenä
fvta"."i, Fotos und Objeüen. Protest gegen den Atomstaat Gedanken in einem Tagebuch

lm Atelier Brandt Credo zeigt Jürgen Brandt Werke aus den vergangenen 4o Jahren, darunter
auch 3D-Objekte. Foto: Pv

hinzu. ,,Natürlich darf im Rah-
men dieses Rückblicks die
,Liebeserklärung an Roncalli'
nicht fehlen. Es handelt sich
dabei um gezeichnete Zirkus-
träume mit roten Ttaktoren
und schillemden Seifenbla-
sen", sagi Brandt. Die Spuren-
suche an der Ostsee ist für
den Kilnstler ein ganz beson-
deres Thema, das ihn bereits
viele Jahre begleitet. Fundstü-
cke werden in einer Kombina-
tion von Aquarell und Zeich-
mrng umgeseta. Stein- und
Sandstruktuen werden dabei
dreidimensional bearbeitet.

Hunderte Fotos dienten als
Vorlage ftir die Ausstellungs-
themen und Dokumentatio-
nen. In der aktuellen Ausstel-
lung werden Fotos, kleinfor-
matige Zeichnungen und Ma-
lerei neu als kleine Galeriesze-
nen in Objektkästen insze-
niert und arrangiert. ,,Über 40

Iahre künstlerische Arbeit ha-
ben zu unterschiedlichen
Themen Spuren hinterlas-
sen", fasst der Ktirrstler zu-
sammen.

I Die Arbeiten können bis
zun 25. Februar im Atelier
Brandt Credo sonntags von 16

bis 18 Uhr betrachtet werden.
ladividuelle Besichtigungen
sind nach Absprache unter 55
84 55 möglich. (rf)


